
 
 

 
PRESSEMITTEILUNG 
 
Zum heute veröffentlichten Report von Foodwatch zu Influencer-Werbung für 
ungesunde Produkte kommentiert Barbara Bitzer, Sprecherin der Deutschen 

Allianz Nichtübertragbare Krankheiten: 
 
Berlin 17.02.21 – „Die Analyse der Inf luencer-Werbung zeigt in erschreckender Weise, 
wie Konzerne gezielt Kinder und Jugendliche zum Konsum ihrer ungesunden Produkte 

animieren. Das macht alle Bemühungen von Eltern und Schule für eine Erziehung zu 
gesunder Ernährung zunichte. Es ist wissenschaftlich erwiesen, dass Werbung dazu führt, 
dass Kinder mehr Snacks und mehr Kalorien zu sich nehmen. Abermals zeigt sich, dass 
die freiwillige Selbstverpflichtung der Industrie in keiner Weise eingehalten wird. Zum 
Schutz der kindlichen Gesundheit ist daher ein Verbot von an Kinder gerichteter Werbung 

für ungesunde Produkte notwendig, wie es bereits in vielen Ländern Standard ist.“ 
 
 
_______________________________________________________________________ 

 
Die Deutsche Allianz Nichtübertragbare Krankheiten (DANK) ist ein Zusammenschluss 
von 23 medizinisch-wissenschaftlichen Fachgesellschaften, Verbänden und 
Forschungseinrichtungen, der sich für Maßnahmen zur Verhinderung von Krankheiten wie 

Adipositas, Diabetes, Krebs und Herz-Kreislaufkrankheiten einsetzt. www.dank-allianz.de 
_______________________________________________________________________ 
 
Kontakt:  
 
Deutsche Allianz Nichtübertragbare Krankheiten (DANK) 

c/o Deutsche Diabetes Gesellschaft 
Barbara Bitzer (Sprecherin) 
Albrechtstraße 9, 10117 Berlin 
Telefon 030 / 3 11 69 37 0 
Telefax 030 / 3 11 69 37 20 

E-Mail info@dank-allianz.de 
 
Pressestelle Deutsche Diabetes Gesellschaft (DDG) 
Michaela Richter, Bettina Rackow-Freitag 
Postfach 30 11 20, 70451 Stuttgart 

Tel.: 0711 8931-516/-640, Fax: 0711 8931-167 
richter@medizinkommunikation.org 
freitag@medizinkommunikation.org 
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